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Epoche ist der Übergang vom 
Kapitalismus zum Sozialismus, 
der durch die Große Sozialisti
sche Oktoberrevolution in Ruß
land eingeleitet wurde." Der So
zialismus hat seine Überlegen
heit gegenüber dem Kapitalis
mus bewiesen. Das wachsende 
und erstarkende —> sozialistische 
Weltsystem, insbesondere die 
großen Erfolge der Sowjetunion 
in Politik, Wirtschaft, Wissen
schaft und Technik, sowie die Er
gebnisse der anderen sozialisti
schen Länder beim sozialistischen 
Aufbau beeinflussen die „inter
nationale Lage immer mehr zu
gunsten des Friedens, des Fort
schritts und der Freiheit der Völ
ker". Der Zerfallsprozeß des Im
perialismus wird beschleunigt, 
die internationale Entwicklung 
in zunehmendem Maße „vom 
Verlauf und von den Ergebnis
sen des Wettbewerbes der bei
den entgegengesetzten Gesell
schaftssysteme bestimmt". Ange
sichts der aggressiven Politik 
vor allem des USA-Imperialismus 
ist die Frage Krieg oder Frieden 
zum Grundproblem der Weltpoh- 
tik geworden. In der Erklärung 
wurde festgestellt: „Gegenwär
tig sind die Kräfte des Friedens 
dermaßen gewachsen, daß die 
reale Möglichkeit besteht, einen 
Krieg zu verhüten." Der Kampf 
gegen den Militarismus in der 
BRD wurde als eine wichtige 
Aufgabe aller friedliebenden Völ
ker Europas betont und der 
DDR in diesem Kampf volle Soli
darität und Unterstützung zuge
sichert. Die M. B. hob hervor, 
daß die Beziehungen der sozia
listischen Länder und der Bru
derparteien auf den Prinzipien 
des —* Marxismus-Leninismus 
und des —»■ proletarischen Inter
nationalismus beruhen und die 
Festigung der Einheit und Ge
schlossenheit der sozialistischen 
Länder ein unabdingbares Erfor

dernis ist. Als allgemeingültige 
Gesetzmäßigkeiten der sozialisti
schen Revolution und des sozia
listischen Aufbaus wurden for
muliert: die Führung der Werk
tätigen durch die Arbeiterklasse, 
deren Kern die -* marxistisch- 
leninistische Partei ist, bei der 
Durchführung der proletarischen 
Revolution in dieser oder jener 
Form und die Errichtung der —► 
Diktatur des Proletariats in die
ser oder jener Form; das Bünd
nis der Arbeiterklasse mit der 
Hauptmasse der Bauernschaft 
u. a. Schichten der Werktätigen; 
die Beseitigung des kapitalisti
schen Eigentums und die Schaf
fung des gesellschaftlichen Eigen
tums an den wichtigsten Produk
tionsmitteln; die allmähliche so
zialistische Umgestaltung der 
Landwirtschaft; die planmäßige, 
auf den Aufbau des Sozialismus 
und Kommunismus und die He
bung des Lebensstandards der 
Werktätigen gerichtete Entwick
lung der Volkswirtschaft; die 
Verwirklichung der sozialisti
schen Revolution auf dem Gebiet 
der Ideologie und Kultur und die 
Heranbildung einer der Arbeiter
klasse, dem schaffenden Volke 
und der Sache des Sozialismus 
ergebenen zahlreichen Intelli
genz; die Beseitigung der natio
nalen Unterdrückung und die 
Herstellung von Gleichberechti
gung und brüderlicher Freund
schaft zwischen den Völkern; der 
Schutz der Errungenschaften des 
Sozialismus gegen die Anschläge 
äußerer und innerer Feinde; die 
Solidarität der Arbeiterklasse je
des Landes mit der Arbeiter
klasse der anderen Länder. Mit 
der Formulierung dieser Gesetz
mäßigkeiten wurden die Erfah
rungen der kommunistischen 
und Arbeiterparteien sozialisti
scher Länder, insbesondere die 
der KPdSU, beim Aufbau des So
zialismus verallgemeinert. Damit


